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SCHIRMFEST UNTERM „GIGANT“
vom 31. Mai bis 1. Juni
im Biergarten des Braustübl Hatz-Moninger in Grünwinkel

Schattenspender lockt Genießer
Das „Edelweiß-Duo“ und „Die Grombacher“ heizen dem Publikum ein / Zünftige Leckereien verwöhnen Gaumen

In Karlsruhe gibt es das Jahr übereine Vielzahl von diversen Stra-
ßen-, Hähnchen- oder Fischerfes-
ten, die sich einander ähneln wie
ein Ei dem anderen.
Etwas ganz besonderes im hiesi-
gen Veranstaltungskalender –
weil einzigartig – ist das „Schirm-
fest“, das am Freitag, 31. Mai, und
am Samstag, 1. Juni, im urgemüt-
lichen Biergarten des „Braustübl
Hatz-Moninger“ in der Zeppelin-
straße 17 in Grünwinkel stattfin-
det.
Für Partystimmung pur sorgt
am Freitag ab 18 Uhr das beliebte
Edelweiß-Duo aus Gaggenau, das
die Gäste unter anderem mit Ol-
dies, aktuellen Hits, Stimmungs-
und Volksmusik sowie Schlager
unterhält. Im gesamten Bundes-
gebiet bekannt sind Die Gromba-
cher, die sich nicht ohne Grund
als „Die Heizer aus Baden“ be-
zeichnen. Der Sound des Oktetts,

dessen absolute Stärke Live-Kon-
zerte sind, ist geprägt von Volks-
musik und Schlager. Den zahlrei-
chen Besuchern des „Schirm-
fests“ heizt die Formation aus
Obergrombach ab 18 Uhr ein.
SeinenNamenhat das „Schirm-
fest“ im Übrigen der neuen At-
traktion im Karlsruher Stadtteil
Grünwinkel zu verdanken. Einge-
rahmt von gemütlich-rustikalen
Holzhütten und jungen Kastani-
enbäumen steht „Der Gigant“ –
ein riesiger, quadratischer Allwet-
terschirm mit den Maßen zehn
auf zehn Meter und einem Konst-
ruktionsgewicht von knapp 2200
Kilo. „Allein die feuerfeste Plane
wiegt gut 400 Kilo“, verrät der
„Braustübl“-Inhaber Andreas
Ludwig. „Wir haben uns intensive
Gedanken darüber gemacht, wie
wir unseren Hauptausschank
künftig noch attraktiver gestalten
können. Und letztendlich ist die

Wahl auf diesen Schirm gefallen“,
erklärt Hans-Jörg Schmidt, Ver-
triebsleiter Hatz-Moninger. Ge-
baut wurde der elektronisch be-
triebene „Gigant“, der sich in 2,15
Minuten ein- beziehungsweise
ausfahren lässt und auf einem zir-
ka 40 Tonnen schweren Funda-
ment verankert ist, im Salzburger
Land in Österreich. Der Schirm,
der im geöffneten Zustand knapp
5,80 Meter hoch ist, spendet aber
nicht nur Schatten. Wer unter
ihm Platz nimmt, der hat es auch
bei kalten Temperaturen wohlig
warm unter dem bei Bedarf be-
heizbaren Schirm. Man braucht
auch keine Angst vor Regen oder
Windböen zu haben. „Die Dich-
tigkeit der Plane entspricht etwa
der einer hochwertigen Skijacke.
Zudem hält der Schirm Windge-
schwindigkeiten von bis zu 79
Stundenkilometern problemlos
stand“, ergänzt Andreas Ludwig.

Neben erstklassiger musikali-
scher Unterhaltung dürfen sich
die „Schirmfest“-Besucher darü-
ber hinaus auf jedeMenge kulina-
rischer Schmankerl freuen. „Ne-
ben flüssigen Spezialitäten des
Hatz-Moninger Brauhauses und
der Winzergenossenschaft Wein-
garten gibt es eine große Auswahl
an zünftigen Leckereien. Beson-
ders beliebt sind unsere Hähn-
chen und Haxen frisch vom
Grill“, verrät Andreas Ludwig.
Ausführliche Informationen
über das „Braustübl Hatz-Monin-
ger“, das über ausreichend Park-
und Fahrradstellplätze verfügt
und optimal mit den Straßen-
bahnlinien S2 und S6 sowie mit
dem Bus zu erreichen ist, gibt es
unter www.braustuebl-ka.de. Öff-
nungszeiten über die Sommer-
monate sind Montag bis Sonntag
von 10 bis 22 Uhr (durchgehend
warme Küche). Andreas Kleber

Der einzigartige „Gigant“ lockt Schlemmermäuler aus nah und fern in den
schönen Biergarten des Braustübl. Fotos: Andreas Kleber

Unter dem riesigen Schirm finden zahlreiche Biergarten-Besucher Platz und
können sich die Spezialitäten des Braustübl schmecken lassen.

Der „Gigant“ ragt im Biergarten in geöffnetem Zustand gut 5,80 Meter in die
Höhe. An heißen Tagen spendet er angenehmen Schatten.
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